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FIRM
EN

CH
EFIN

 CH
AN

TAL
VO

ETS
| »O

FT FRAG
EN

 M
ICH

KU
N

D
EN

, W
AS SIE ALLES M

IT
AM

AN
PRAN

A-Ö
LEN

 M
ACH

EN
KÖ

N
N

EN
. ICH

 EN
TW

ICKLE VIELE
VEG

ETARISCH
E U

N
D

 AU
CH

 G
LU

-
TEN

FREIE REZEPTE. AU
F U

N
SE-

RER H
O

M
EPAG

E KÖ
N

N
EN

 SIE
SICH

 IN
SPIRIEREN

 LASSEN
.«

D
IE KO

KO
SN

U
SS |IN

 ASIEN
 H

EISST
ES, SIE W

ACH
SE AM

 »BAU
M

 D
ES

LEBEN
S«. 

A
m

an bedeutet Frieden und Prana heißt Lebenskraft. 

M
it ihren nativen Am

anprana-Bio-Pflanzenölen begeistern

Bart, der O
m

ega Pionier und Chantal M
aes jetzt auch die

deutschen Reform
w

aren-Kunden.

U
nser N

achbarland Belgien steht für

allerlei kulinarische Verlockungen,

die viele M
enschen schw

ach und

die m
eisten von ihnen dicker m

achen: W
af-

feln, Pom
m

es frites, Schokolade und Bier gibt

es dort in W
eltklasse-Q

ualität. U
nd gem

ein-

hin m
acht sich der Belgier (und im

 Ü
brigen

auch der D
eutsche) recht w

enig G
edanken

darüber, w
as drinsteckt in der N

ahrung und

w
as ihm

 w
irklich guttut.

Bart M
aes hat seine Landsleute w

achge-

rüttelt. Im
 Land der M

oules frites und der

Carbonade flam
an

de verpasste m
an

 ihm

schnell den Spitznam
en »Bio-Veggie-M

an«,

als er vor acht Jahren seine Ernährung kom
-

plett um
stellte, vom

 Segen nativer Pflanzen-

öle predigte und sich fortan nur noch biolo-

gisch und fleischlos ernährte. »W
ir luden

unsere Freunde ein, um
 für sie zu kochen

und ihnen unsere neue Küche schm
ackhaft

zu m
achen. M

eine Frau w
ollte zuerst auch

Fleisch servieren. A
ber w

ir blieben konse-

quent.« Bart M
aes lacht. A

uch heute hat sei-

ne Frau Chantal Voets für uns gekocht. Es

gibt fruchtige V
ital-Cocktails, Salate aus A

vo-

cado, Tom
aten und Spargel, A

lgennudeln,

K
äse, Brot und Ö

l. A
lles m

undet hervorra-

gen
d un

d ist fein
 abgeschm

eckt m
it den

A
m

anprana-Bio-Ö
len, die Bart M

aes und sei-

ne Frau so populär gem
acht haben.

A
us Sorge um

 die Tochter beschäftigte sich

der Firm
enchef m

it gesunder Ernährung

A
lles begann dam

it, dass die beiden sich Sor-

gen m
achten um

 ihre Tochter M
axim

e. Kurz

nach der Einschulung hieß es, das M
ädchen

könne w
egen schlechter Leistungen nicht an

der Schule bleiben. D
ie Eltern konsultierten

viele Ä
rzte und fanden schließlich heraus,

dass M
axim

e an verschiedenen U
nverträg-

lichkeiten gegen Farb- und Konservierungs-

stoffe und einem
 M

angel an essenziellen Fett-

säuren litt. »Ich hatte kurz zuvor m
eine Firm

a

verkauft und m
ir eine A

uszeit genom
m

en,

so hatte ich viel Zeit, m
ich dem

 Problem
 zu

w
idm

en. Ich habe sehr viele Bücher gelesen,

Vorträge besucht und m
it Spezialisten gespro-

chen. D
er Schlüssel zu allem

 lag in der Ernäh-

rung«, erzählt M
aes. D

ie Fam
ilie beschloss,

nur noch Bio-Lebensm
ittel zu kaufen und auf

Fleisch zu verzichten. Tochter M
axim

e bekam

spezielle Ö
le, die O

m
ega-3/6/7/9-Fettsäuren

enthielten. »Es w
ar fantastisch, schon nach



kurzer Zeit w
aren M

axim
es Schulproblem

e

verschw
unden und selbst m

ein A
sthm

a,

das m
ich jahrelang quälte, w

urde besser«,

berichtet Chantal Voets. Bart M
aes w

ar

m
ittlerw

eile ein Fachm
ann in Sachen Ö

le

und Fettsäuren gew
orden und hatte eine

V
ision: D

as, w
as seiner Tochter geholfen

hatte, konnte auch vielen anderen M
en-

schen G
utes tun. Inspirieren ließ sich Bart

M
aes bei seinen Produktentw

icklungen

von einem
 Phänom

en auf der Inselgruppe

O
kinaw

a im
 Süden Japans. D

ort leben die

m
eisten über 100-jährigen M

enschen. W
is-

senschaftliche Studien zeigen, dass die

besonders alten Einw
ohner schlanke Kör-

per, starke K
nochen, niedri-

ge Ch
olesterinw

erte u
n

d

eine gute Kondition haben.

In ihrer Ernährung spielen

pflanzliche O
m

ega-Fettsäu-

ren eine w
esentliche Rolle.

»Seit 2003 produzieren w
ir

native und unraffinierte Bio-

Ö
le unter der M

arke A
m

an-

prana. D
er N

am
e kom

m
t aus

dem
 indischen Sanskrit und

bedeutet 
»au

sgeglich
en

e

Leben
skraft«. U

n
sere Produ

kte

unterstützen die G
esundheit auf

ausgew
ogene W

eise – ohne Körper und

G
eist zu schaden«, versichert der 46-jähri-

ge Chef von N
oble-H

ouse.

Von vielfältigen nativen Ö
len über

W
eizenkeim

e bis hin zu Kokosm
ehl

D
as Sortim

ent des N
aturkostunternehm

ens

um
fasst neben acht verschiedenen O

kina-

w
a-O

m
ega-Ö

len auch native Ö
le aus Kokos-

nuss, rotes Palm
öl, die Spezialm

ischungen

»Kokos + O
livenöl« und »Kokos + O

liven-

rotes Palm
öl«, sow

ie W
eizenkeim

e und bal-

laststoffreiches glutenfreies Kokosm
ehl. 

»W
as ist das Besondere an den A

m
anpra-

na-Ö
len?«, m

öchte ich w
issen. Jetzt ist der

sonst eher ruhige, zurückhaltende Bart

M
aes ganz in seinem

 Elem
ent: »Bew

usste

M
enschen ernähren sich m

it viel O
bst und

G
em

üse. D
abei vergessen sie allerdings oft,

dass es zw
ei essenzielle Fettsäuren gibt,

die der Körper nicht selbst herstellen kann

und die einem
 gesunden M

enschen nicht

fehlen dürfen«, betont er und präzisiert:

»Es sind A
lpha-Linolensäure aus der O

m
e-

ga-3-Fam
ilie und Linolsäure aus der O

m
e-

ga-6-Fam
ilie. Sie m

üssen m
it der N

ahrung

aufgenom
m

en w
erden und kom

m
en nur

in ölreichen N
ahrungsm

itteln vor. O
hne

diese beiden und die übrigen O
m

ega-Fett-

säuren
 ist ein

e gute G
esun

dheit

unm
öglich. Sie erfüllen

zahlreiche leben
sn

ot-

w
endige A

ufgaben, ver-

stärken den H
erzm

uskel,

unterstützen den Blut-

kreislauf, erhöhen
 die

Libido und beschleunigen

die G
enesung. Sie sind gut

für den Cholesterinhaus-

halt, helfen bei em
otiona-

len Tiefpunkten, bei Stim
m

ungs-

schw
ankungen und bei H

itzew
al-

lungen, verbessern die Konzentration

und sorgen für gute Laune.«

A
lle A

m
anprana-Produkte sind rein

pflanzlich und ausschließlich aus bio-

logisch angebauten Rohstoffen herge-

stellt. Bart M
aes achtet auf gesunde,

um
w

eltfreundliche Verpackungen und

benutzt in der A
bfüllung G

las statt Plas-

tik, zum
 Vorteil für U

m
w

elt, G
esund-

heit und G
eschm

ack. W
enn es m

öglich

ist, w
ird m

it pflanzlichen Tinten auf

um
w

eltfreundlichem
 Papier gedruckt.

A
ber das W

ichtigste sind für Bart M
aes

die Produkte selbst. Er erklärt seine vier

G
rundregeln: »Erstens: G

esunde Ö
le sind

ebenso w
ichtig w

ie G
em

üse und O
bst.

D
ie Zeit, in der w

ir dachten, dass Ö
le

nur H
ilfsm

ittel zur Zubereitung der

M
ahlzeiten sind, gehört der Vergangen-

heit an«, beginnt er aufzuzählen. »Zw
ei-

tens: D
ie Q

ualität der Ö
le ist w

ichtiger

als die Sorte. N
ative Ö

le sind die besten!

Raffinierte Ö
le erkennt m

an daran, dass

sie einen neutralen G
eschm

ack haben

oder durch die Raffination geruchlos

gew
orden sind. D

rittens: M
an sollte ver-

schiedene Ö
le benutzen, so w

ie m
an

auch G
em

üse und O
bst variiert. Eine

Karotte ist nicht dasselbe w
ie ein Kopf-

salat. W
en

n
 m

an
 nur K

arotten
 isst,

ernährt m
an sich zu einseitig. V

iertens:

Einige Ö
le darf m

an erhitzen, andere

nur kalt gebrauchen. Ö
le m

it vielen

m
ehrfach ungesättigten Fettsäuren dür-

fen nur für kalte Zubereitungen benutzt

w
erden. Bei Erw

ärm
ung w

erden sie sehr

schädlich.«

D
as H

olzrelief neben der Eingangstür

– ein passendes A
m

anprana-Logo

A
ls w

ir uns verabschieden, fällt m
ir ein

H
olzrelief auf. Es hängt neben der Ein-

gangstür des schönen W
ohnhauses der

Fam
ilie und stim

m
t den G

ast ein auf die

besondere A
tm

osphäre dieses O
rtes. Eine

Elefantenkuh legt schützend den Rüssel

um
 ihr K

alb. »Es ist schön, nicht? W
ir

haben es aus Indonesien m
itgebracht

und spürten gleich, dass es zu unserer

Philosophie passt«, sagt Chantal Voets.

Elefanten verkörpern W
eisheit, Verträg-

lichkeit und Frieden. D
ie anm

utigen, klu-

gen Pflanzenfresser verm
itteln eine gro-

ße, nicht aggressive Kraft. Chantal Voets

und Bart M
aes hätten kein schöneres

Bild ausw
ählen können, um

 ihre A
m

an-

prana-Produkte auszuzeichnen. ■
sb
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»Sparen Sie nie an einer 
gesunden Ernährung.«

FÜ
R AU
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LICH
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AN
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A-KO
KO

SM
EH

L IST BALLASTSTO
FFREICH

U
N

D
 G

LU
TEN

FREI. D
AS RO

TE PALM
Ö

L EN
TH

ÄLT ZEH
N

 M
AL M

EH
R CARO

TIN
 ALS KARO

TTEN
 U

N
D

IST SEH
R REICH

 AN
 VITAM

IN
EN

. ALLE PRO
D

U
KTE SIN

D
 N

ATU
RSCH

O
N

EN
D

 VERPACKT U
N

D
 M

IT
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M
PO

STIERBAREN
 ETIKETTEN

 AU
SG

ESTATTET.

LECKER U
N

D
 G

ESU
N

D
 |N

ATIVES KO
KO

SÖ
L IST D

AS BESTE Ö
L ZU

M
 ERH

ITZEN
. ES EN

TH
ÄLT 

ZAH
LREICH

E G
ESU

N
D

E EIG
EN

SCH
AFTEN

, D
IE BEIM

 BACKEN
 U

N
D

 BRATEN
 N

ICH
T VERLO

REN
G

EH
EN

. KO
KO

SÖ
L IST LEICH

T VERD
AU

LICH
, G

U
T BEI D

ARM
EN

TZÜ
N

D
U

N
G

EN
 U

N
D

 D
IABETES.

W
IE A

LLES BEG
A

N
N

N
ach 17 Jahren als erfolgreicher U

nter-
nehm

er verkaufte der Belgier Bart M
aes

1999 seine O
fen-Firm

a und nahm
 sich

eine m
ehrjährige Auszeit, in der er sich

im
 Selbststudium

 m
it Ernährung, Vitali-

tät und W
ohlstandskrankheiten beschäf-

tigte. U
nter der M

arke Am
anprana pro-

duziert er eine Reihe von unraffinierten,
nativen Ö

len und w
eitere Bio-Produkte. 

G
ESC

H
Ä

FTSFÜ
H

RU
N

G
G

eschäftsführer und Inhaber des belgi-
schen N

aturkostunternehm
ens sind Bart

M
aes und seine Frau Chantal Voets.

SO
RTIM

EN
T

D
as Program

m
 um

fasst neben acht
O

m
ega-Ö

len auch traditionelle native
Ö

le w
ie Kokosöl, rotes Palm

öl und
M

ischungen aus Kokos- und O
livenöl

oder Kokos-, O
liven- und Palm

enöl.
D

aneben w
erden auch Bio-W

eizenkeim
e

und Bio-Kokosm
ehl hergestellt.

M
A

RKTSTELLU
N

G
In Belgien gehört N

oble-H
ouse zu den

Pionieren der biologisch-vegetarischen
Ernährung. M

it großem
 Erfolg verm

ark-
tet Bart M

aes seine Am
anprana-Produk-

te in neun europäischen Ländern. 

ERFO
LG

SPRO
D

U
KTE

O
kinaw

a-O
m

egaöle, rotes Palm
öl, 

natives Kokosöl und Kokosm
ehl
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